
Engen Schimpfs, .

Praktischer Uhrmacher,

319 Lackawanna Avenue.

Hat stet« einen hübschen Borraih von Wand-
und Taschenuhren, llh enkeilen. Busennadeln,
«inge». Geschmeide verschiedener «rt u, s. n>.,

und bedient Kunden reell und Pünktlich,

Reparaturen an Wand- und Taschenuhren,
«eschmeide jeder »rt. und alle in mein Aach

Bergeßt nicht,
daß man jederzeit die besten Virtheile beim

»aule von Taschen- und Wanduhren, Schmuck-

Freeman
erhalten großn und V^r-

Ziehl an/l, März nach dem neuen Blöser
Gebäude. Ecke Penn Ave. und Svrucestraße.

E. W. Freeman,

Werthvolles Eigenthum
zu verkaufen»

der Hinterlassenschast der »erst. Satharine
Echadt augehörend. Dasselbe besteht au«
de« folgenden Strichen i

2 Lot« an Marionstraße, zwischen Wyoming

und Washington, 40 bei 162 guß zur Alle?.
1 Lot an Marionstraße, 32 bei 162 Fuß.
1 Lot an Wyoming Ave,, 40 bei 202 guß.

7 Lot« an Adam« Ave., jede 40 bei 162 guß.

Die Wohnhäuser No. 1403 und 1411 San-
derson Aveuue, in gutem Zustande, mit Lot»
je 46 bei 232 guß.

Haus und Lot No. 410 Oiivestraße, zwischen

Obige« Eigenthum wird unter günstigen Be-

llha«. Tropp, Srekutor,
415 N. Washington Ave.

Zu verkaufen.
Ladentische und Regale (vountsrs »nä

Lnvlves) de« Store« im Odd gtlloiv» Halle
Gebäude. Nähere Suskunst bet Herrn T. D.

Ttelleqesuch.

Offiee.
° °

Zu verkaufen:
Sin zweispänniger Platform Springwaqen,

trägt 1j Toune, ist billig zu verkaufen. Nähe-
re« in 522 Lackawanna Ave.

Mädchen verlangt:
Ein deutsche« Mädchen für allgemeine Haut-

arbeit. Nachzufragen bei Frau g. W. Gün-
ster, 803 leffeifoi, Avenue.

DaS offizielle Programm für das in
den ersten Tagen des kommenden Juli
in Newark stattfindende Ikte National-
Sängerfest liegt jetzt vor und »st wie
folgt:

Freitag, den 3. Juli, Abends: Em-
pfangs-Fackelzug zu Ehren der aus-
wärtigen Sänger.

Samstag, den 4. Juli, Nachmittags:
EmpfangS-Conzert; Volksfest; Abends:
Feuerwerk.

Sonntag, den 5. Juli, 10 Uhr
Vorm.: Massenprobe mit Orchester;
3 Uhr Nachm. : Preissingen ; a)
dritte Klasse; d) Städtevereinigungen.
Abends 3 Uhr: Erstes Festconzert.

Montag, den 6. Juli, 10 Uhr Vorm,:

Massenprobe mit Orchester; 3 Uhr
Nachmittags: Preissingen; a) zweite
Klaffe; b) erste Klaffe; Abends 3
Uhr: Zweites Festconzert.

Dienstag, den 7. Juli: Umzug;
Preisvertheilung und Picnic.

Mit dem Herannahen der Festzeit
nimmt auch das Jntereffe zu und in al-
lin größeren Städten des Ostens herrscht
«in »eger Wetteifer und Ehrgeiz, um bei
dem Preissingen würdig bestehen zu
können. Daß die Aufgabe keine leichte,
ist bei der großen Anzahl der mitwirken-
den Vereine augenfällig, .denn die
Städte New Dork, Brooklyn, Phila-
delphia, Baltimore und andere mehr
werden ihre besten Kräfte zu diesem
GesangSturniere senden. Nach der letz>
ten Nummer der ?Festzeitung" haben
sich bis dato insgesammt 12l Vereine
angemeldet?«in« Theilnahme, die selbst
die kühnsten Erwartungen übertrifft,
und eS werden die Vorbereitungen zu
der Unterkunft einer so zahlreichen
Menschenmenge den Newarker Gastge-
bern nicht geringes Kopfzerbrechen ma-

chen.
DaS Ber. St. Distriktgertcht,

beendete letzte Woche zeitig seine Sitz»
ung, welche von dem früheren Richter
Acheson eröffnet wurde, der seinen Nach-
folger Richter JameS H. Reed in gehö.
riger Form vorstellte.

Die Fälle waren meist unbedeutend
und umfaßten Falschmünzerei, Berau-
bung von Postämtern, Pensionsverge-
hen u. s. w. Eine Frau Beehe von
WilkeSbarre ward schuldig befunden,
obfcöne Schriften durch di« Post ver-
sandt zu haben; das Verfahren gegen
E. K. Bogart, von ebendaselbst, wurde
niedergeschlagen.,

Leonhard Gehling, ein Barbier von
Providenc«, dessen Frau zugleich «in
Kosthau« hält, ward des Verkaufe« von
Getränken ohn« V«r. St. Lizens schul-
dig befunden und in GIVV Strafe und

30 Tage Gefängniß verurtheilt. Die
Zeugen gegen ihn rekrutirten sich haupt-
fächlich au« einer Familie Singer, de-
ren Glaubwürdigkeit sehr fragwürdig
war.

Der langjähriger Clerk S. C. Mc-
Eandleß reichte be» dieser Sitzung feine
Resignation «in und wird die Advoka-
tenpraxi« in Pittsburg aufn«hm«n.

Stadtratb.
In gemeinschaftlicher Sitzung des

Stadtrathes wurden am Donnerstag
Abend Besichtiger oder Abschätze? wie
folgt ernannt: Für den zehnten Di-
strikt ?Thomas Holtham, P. I. Mes-
set« und Alex. Dunn; für den sechsten
Distrikt?Norman White, P. D«Lac«y
und D. P. Birtleh.

Der Select Council eröffnete dann
«ine Sitzung, und es kamen zuerst einige
der bettclhasten, vollkommen ungesetzli-
chen Steuerbefreiung«. Resolutionen zur
Sprache.

Günstig berichtet wurde über folgende
Verordnungen: Zur Eröffnung von
Cliffstra?, gemäß der Originallinie :
Nivellirung von Prospect Avenue, zwi-
schen Beech und L»cust; daß die Erie
ck W. V. Co. an der Beechstraße Kreu-
zung, in der 19. Ward, einen Wächter
anstelle.

Dritte Lesung passirten folgende Ver-
ordnungen : Für Nivellirung von Fair-
view Avenue, von Lonergan Alley zur
Pricestraße; desgleichen Maplestraße,
von Washington zur Zedar.

Der Common Council trat dann
in Berathung.

Resolutionen wurden angenommen
zur Nivellirung von Filmore Avenue,
zwischen Price und Pettebon«; und
daß der Feuerchef SSV Exemplare seines
Berichtes drucken lasse.

Das Justiz Comite berichtete günstig
über die Verlängerung der Amtszeit
des Schreibers des Common Councils
auf zwei Jahre.

Zweite Lesung passirten folgende
Verordnungen : Creirung eines Sewer-
distritleS in der 4. und 21 Ward; für
einen Sewer an Gordonstraße; für ei-
nen Zweigsewer an Nord Main Ave-
nue.

Dritte Lesung passirten die Verord-
nungen : Für Zweigsewers an Wash-
ington Avenue, in der 7. und 13. Ward;
daß die PeopleS Straßenbahn Co. ihre
Linien verlängern darf; Nivellirung
von Zehnter Straße, von Washburn
zur Luzerne; desgleichen von Oxford-
straße; desgleichen von Vierzehnter
Straße, von Luzerne zur Division;
Verengerung von Washington Avenue,
von Marion zur Green Ridge Straße.

Au« dem oberen Tbale.
Earbondale. Der große Kohlen-

brecher von Archbald <k Albright am
oberen Ende von Belmont Straße wird
für den Betrieb in Ordnung gebracht,
der am 1. Aprilbeginnen sxll.
--Jame« I. O'Neill ist zum hiesigen

Stadtanwalt erwählt worden.
Der Bremser Albert Williams

' von hier wurde am Freitag in Scran-
ton von einem Kohlenzuge überfahren
und ihm ein Bein vom Körper getrennt;
auch erhielt er sonstige gefährliche Ver-
letzungen, so daß sein Aufkommen zwei-
felhaft ist.

(Archbald Correspondenz).

Jennie E., eine Tochter von Henry
Ort von Süd Riverstraße, starb Sam-
stag Morgen 3 Uhr nach kurzer Krank-
heit im Alter von beiläufig 14 Jahren
und wurde am Montag zur Ruhe beige-
setzt.

Herr John Beck und seine Frau
Elisabeth feierten am vorletzten Mon-
tag in ihrer Wohnung an Süd River-
straße das Fest der silbernen Hochzeit
und es waren dazu Gäste aus der gan-
zen Umgegend, sogar von Wilkesbarre
erschienen, die sich köstlich amüsirten.

Die Organisation der Archbald
Schlauch Co. No. 1 ist jetzt zur That-
sache geworden und dieselbe hat Beamte
erwählt; Bürgermeister John B. Lack
ist Präsident, Thomas Law Schatzmei-
ster und Henry Lindermann Sekretär.
Ein Comite wurde ernannt zur Jnspizi-
rung verschiedener Apparate und ein
Fond von 5400 ist bereits gezeichnet
worden. Der Lackawanna bildet hier
ein gutes Reservoir.

Habe Dr. Thoma« Eclertric Oel für
Troup und Erkältungen gebraucht und e« ku-
rirte positiv.?Wm. Kay, 570 Plhmouth Ave.
Buffalo, N. Z>.

DaS Tbal abwärt».
Die Greenwood Kohlen Co. bei

Minooka hat endlich die Schwierigkeiten,
welche sie durch Wasserzufluß aus den
alten Werken hatte, überwunden.

Das unter dem Namen Old Jorge
Store bekannte Gebäude nahe Duryea
brannte vorletzten Dienstag nieder. Es
war von zwei Familien bewohnt, die
nur wenig retteten.

Tahlorville. ?Friedensrichter DoleS
sandte anfangs voriger Woche den
Deutschen John Randeis, von der Sib-
ley, nach dem County Gefängniß.
Nach den Zeugenaussagen hatte der-
selben gewohnheitsmäßig seine Frau
mißhandelt und sie in den kältesten
Nächten aus dem Hause gejagt, so daß
sie in einem Anbaue übernachten mußte.
Hoffentlich hat sie jetzt eine Zeitlang
vor ihm Ruhe.

Die hiesigen Bauleute, besonders
Bauschreiner, klagen über Arbeitsstock-
ung.

Taylorville hat rund LS Vereine
und von diesen gehören 19 geheimen
Orden an.

Adolf Lalloz, Kutschenfabrikant, llg

Busala, sa<U: Ich war

VittSto».
Der St. Patrick's Tag soll hier

großartig gefeiert werden.

Unserem au« dem Amte getrete-
nen Bürgermeister Louis Seidel widmet
der Correspondent der Scranton
?Truth" folgende Anerkennung: ?Herr
Seibel, der vom Amte als Bürgermei-
ster letzten Montag zurück trat, war ein
ausgezeichneter Exekutivbeamter und hat
während seiner Amtszeit verschiedene
nöthige Verbesserungen im Borough
gemacht. Er gewann daS ZuVertrauen
des Volkes durch die weise, konservative
Politik. l!ie er während seiner Verwalt-
ung befolgte. Er war «in Bürgermei-
ster für die ganze Communität und hat
mit den ihm zur Verfügung stehenden
Mitteln viel Gutes gethan, das ihm
zum dauerndem Lobe gereicht."

»W«. Das ?Wochenblatt" enthält den
besten Lokal-Bericht und alle sonstigen
Neuigkeiten von Inte reffe.?Nur <2.00.

Neue Anzeigen.

Oeffentliche Versammlung
der

Carpenter und Schreiner

Tonnabend, den I». März.
Abend« g Uhr, in der

Arbeiterhalle, Alderstraße.

«nkschaften
baben die Ge-

Referent - I. Goebel
Alle Aibeiter und alle Vereine sind,u dieser

Versammlung freundlichst eingeladen.

Eine außerordentliche

Kapital-Anlage!
Der Equitable Be«rfit-Berein

von Scranton. Pa.
Hauptkanzlei: Commonwealth Gebäu-

de, Ecke Washington Avenue und
Spruce Straße.

Ein eo-operativer Verein, dem sowohl Her-
ren wie Damen anqebiirin können und bietet
den besten bis seht entdeckten Plan, mittelst
welchem kleine Summen svstrmatisch angelegt
und damit so sichere und zufriedenstellende Re-
sultate erzielt werden.

Diese Gesellschaft wurde »on wohlbekannten
Bürgern Scranton'« in« Leben gerufen und ist
unter den Gesetzen de« Staates incorporirt.
Die Gründer erlauben sich, das Publikum zum
Eintritt indiese Gesellschaft einzuladen, welche
die guten Eigenschaften ihrer Zeitgenossen »er-
einigt und deren gehler vermeidet.

Auf diese Wei e reoräsentiit die Gesellschaft
einen sicheren, besser zahlenden Plan für die
Anlegung kleiner Beträge, al« jemals einer »on
einer Organisation des Landes angeboten wur-
de. Der Plan ist leicht zu fassen, sicher und

zuverlässig. Die Auszahlungen sind absolut

Zertifikate PIOO.OO, zahlbar

kü.v».
Monatliche Beit äge, P 3.25.
Keine AsseßmentS.

Cirkulare werden auf Wunsch zugeschickt,
und irgend welche Auskunft mi» Vergnügen
ertheilt durch

A. A. Fenyveffy,
10,3 m General Manager,

in der Office, Zimmer N». 23,

Commonwealth Gebäude.

M. Zeidler's
Deutfeheßäckerei

U 7 Franklin «».,

"DieOffice"
Harry W. Kinback,

105 Wyoming Ave»«e.
Nur die autgezeichnetstln Getränke und Ci-

garren werden verabreicht.

rend der Saison,
Um geneigte Kundschaft ersucht ergebenst

H. W Kl»back

Fritz Wyandt's
Patentfitz Sulky.

Fabrik» Dunmore, Pa.

Die Fuhrwerke find leicht bequem und
hübsch und iverdcn au« bestem Material anae-
fertigt.

besten« besorgt! wird, wie früher,

Eugen Kleeberg.
Ro. 231 Penn Avenue,

GlaS». Porzellan- und Ir-
den - Waaren.

Lampen, Nippsachen u. Messerwaaren,
Tisch- und Hotelwaaren

Elegantes Lager. Billigste Preise.
Sraviren auf Tla« nach Bestellung.

Henry Schellhase,
Deutscher Möbelhändler,

223 Wyoming Avenue,

Durch faktische Erfahrung in

ger und die Preise find die alle? bil >a -
g"

Umgegend ergebenst ersuche, meinen Borrath
moderner Waaren zu besichtigen, zeichne ich

Henry Schellhas«.

New Hark, Ontario ä? Western
Eisenbahn.

Züge verlassen den Jerse, Tentral Bahnhofwie folgt:
Nach Sarbondale und zwischenliegenden Sta-

tionen um 7,0», ».»5 und Vorm. undZ.tü, S AI, 6.30 und lt »5 Nachm.
Nach görest ljit, um 7.tXl und tt.t2 Vorm.
Nach Hancock, New Zsork, Oswego Utica

und allen öft» un» westlichen Punkten um Il.lZ

Züge langen an von Sarbondale und ,wi-
schenliegenden Stationen um 7.A1, S.tS undt und 2.45, 4 l», 5 vi, 7.40 und

görest Sit, um g.lb Vorm. und t.lv

Von O«wego, Utiea, New Zjork, Hancock und
öst- und westlichen Punkten um ».W Nachm.

3. E. Anderson,
D-n'l Pass'r «gent. New Zlork.

M. l. iarr, Di». Pass'r Agent, Scranton.

»2XHA ?»t«:
Das ist unsere Nummer an

Lackawanna Avenue. Bielleicht
sind Sie nicht mit uns bekannt?
Das sollte uns nicht wundern,
denn wir sind erst kurze Zeit hier.

Um jedoch Ihre Bekanntschaft
zu machen, werden wir Ihnen ir-
gend einen Artikel in unserm Ge-
schäft mit einer Ersparniß von 25

Prozent verkaufen. Wie kann
dies gethan werden ? Ganz ein-

fach ; wir machen eine Speziali-
tät aus unsern Waaren und sab-
riziren dieselben selbst; der Pro-
sit des Mittelmannes geht in Eure
Taschen. Begreift Ihr? Es
wird sich lohnen, bei uns vorzu-
sprechen.

Shipman St Go.,
Engros und Detail,

Strickwaarengeschäft, blii Lacka. Ave.

Lackawanna Fachen Fabnk,
IV3S Capous« Avenue, und 424 Spruce

Straße, Scranton, Pa.
Farben, Bleiweiß, Firniß, Oel etc.

Etablirt 1869,

Wechsel, Passage

Feuer Msicherungs Geschäft
Wm. F. Ktefel,

No. SIS Lackawanna Avenue,

Courthaus Square

Cafh Store
M. Helfrich,

242 Adams AVenne.

Lebensmittel für Familten.
wie Mehl, Salz- und Rauch-
fleisch, Schmalz, Butter, Eier,
Käse, Zucker, Kaffee, Thee,
Gewürze, Senf, Essig, ein-
gemachte Früchte, etc., etc.

Deutsche Delikatessen
eingemachte und geräncheite Zungen,

Westfälische Schinken, Sauerkraut, Dillgur-
ken, Senf, Weinessig, und so weiter.

Holz-, Blech- und Korbwaaren.

Nur die besten Waaren zu de»

allerbilligsteu Preisen.
No. 242 AdamS Avenue.

ThaS. Fischer'S

Familien - Store,
SIS Lackawanna Avenue.

man für allgemeinen Familiengedranch nöthig

Da« deutsche Publikum ist freundlichst ei»
qeladen

, g,sch?.

M. T. Keller' S v»rrl»«e
v»rrl»«e Vorks,

Cooper Gear Buggy,

BuggieS, GigS, Pheatons, Platform«,
Vergnügung«-, Geschäfts- und

Lumber-Wagen

Varprts»
Wandtapeten und

Kensser-Borhänge

bei

Williams u. McNulty,
Library Gebilde, Wyoming Aor.

Zweiggeschäft in PittSton.

Diese Z-itnng

I. K. Wrtght « To..
Z6. Straße und Pennsylvania Avenue,

Philadelphia. Pa

Da« LtzenS-Gericht
wurde am Montag unter dem Vorsitz
der drei Richter eröffnet. Entgegen der
allgemeinen Annahme hat dasselbe keine
Regeln für Genehmigung oder Verwei-
gerung von Lizenfen bekannt gemacht,
sondern scheint sich durch Umstände lei-
ten lassen zu wollen. Die Applikation
von P. F. Moran von Lackawanna
wurde sofort verweigert, diejenigen von
Benjamin Hayden (DunningS) und
Antonio Fofsolo (8. Ward, Scranton)
zurückgezogen.

Auch am Dienstag ward wenig von
Belang verhandelt.

Deutsche Briefliste.
W. F. Bunn, John E. veduitz,
Lena Donai, R. L Hartmann,
Ared. Jagger. Ppilip Stephen,
John P. Veinerth, Frau L. Widemyer.

Weiteres Lokales.
Es gereicht mir zum Vergnügen,

Dr. August König's Hamburger Trop-
fen gegen UnVerdaulichkeit empfehlen zu
können. Sie dürfen in meinem Hause
nie fehlen. ?John C. Wummer, 614
Madeira Ave., Baltimore, Md.

Aus Veranlassung der Gesetzgeb-
ung hat Gouv. Pattison eine Commis-
sion ernannt, um die Gesetze zum Schutz
der Grubenarbeiter zu revidiren und

sind zu dieser Commission ernannt wor-
den die Bergleute Martin McCormack
von Dunmore und John P. Kearney
von Archbald; der Kohlenoperator
Wm. Connell von Scranton; und der
Minenengenieur John F. Snyder von
Scranton.

Der SS Jahre alte William Co-
stello von Bellevue wurde am Montag
gegen Mittag nahe dem nördlichen Git-
ter der Scranton Stahlwerke von ei-
nem Del. ck H. Pasiagierzuge überfah-
ren und etwa 100 Fuß weit geschleift,
ehe d«r Zug angehalten werden konnte.
Der Körper wurde furchtbar verstüm-
melt und der T"d des Mannes muß ein
sofortiger gewesen sein. Costello war
wohlbekannt und arbeitete in den Con-
»«ll'schen Gruben.

Die Association dir Lackawanna
County Advokaten hatte am Donnerstag
eine wichtige Sitzung. Eine Resolution
wurde eingereicht, daß in Anbetracht
der anstrengenden Arbeit die Salair«
unserer Richter von <4OOO auf SSOOV
«rhöht werden sollten. Eine dahingeh-
ende Petition soll zur Unterschrift zirku-
lirt und dann an unsere Repräsentanten
nach Harrisburg gesandt werden.?Da«
jährliche Bankett soll am Abend des 2.
April abgehalten werden. Ein Be-
schluß Pafsirte, daß die Gesellschaft sich
unter einem neulich passirten Gesetz re-
organisir« und daß die Bibliothek nach
dem großen Zimmer neben dem Ge-
richtssaal No. 1 gebracht werde.

Hilferufe aus dem Hause von Dell
Darrel! an Silex Straße erregten Frei-
tag Nacht die Aufmerksamkeit von Po-
lizist Spellman und zugleich sah er

einen Mann aus der Thüre und die
Straße hinab eilen. Nach kurzer Ver-

folgung holte er denselben ein und
zwang ihn, nach dem Hause zuiückzu-
kehren. Frau Darrel! sagte, daß der
Mann in das Haus gedrungen sei, sie
angegriffen und versucht habe, ihr Ge-
walt anzuthun; ihr Mann ist Nacht-
wächter am Rundhause und sie war
daher allein. Der Angreifer, ein Fuhr-
mann namens Nelson Hotchkiß von der
Washington Avenue Fiat, wurde ein-
gesteckt.

Das Stationshaus beherbergte m
der Samstag Nacht nicht weniger als
IS Männer und IS Frauenzimmer, die
entweder Besucher oder Insassen von
unmoralischen Häusern waren. Poli-
zeichef Simpson halte neinlich in aller
Stille beschlossen, eine Razzia auf ver-
schiedene derartige Spelunken zu machen
und die Uebersälle wurden mit solcher
Vorsicht ausgeführt, daß den Verdäch-
tigen keine Warnung zugehen konnte.
Zuerst würd« das Bordell eines ?Frl."
Ree! an Raymond Alley heimgesucht,
wo man fünf Männer und drei Frauen-
zimmer einfing. Der zweite Besuch
galt dem Hause No. 4l Lackawanna
Avenue, wo sich ähnliche» Gesindel so-
wohl im zweiten wie im dritten Stock-
werke eingenistet hatte. Eine Frau
Brandt war im letzteren Herbergsmut-
ter und der Fang , bestand in acht Per-sonen ; in den ApartementS von Stella
Tiffany, im zweiten Stockwerke, wur-
den sieben Personen angetroffen und
nach dem Siationshaus befördert.

Der vierte Ueberfall galt dem Hause
No. 210 Centr« Straße, gehalten von
Maine Derby. Etwa IS Männer und
sechs Weiblein wurden dort vorgesun-
den, aber beim Erscheinen der Polizei

rannten erstere durch den Hof und ent-
kamen, mit Ausnahme von vier. Die
Arbeit wurde hierauf für diese Nacht
beendet, da unterdessen jedenfalls die
anderen Spelunken gewarnt worden
waren.

Um 10 Uhr am Sonntag Vormittag
begann der Mayor im Stationshausc
Gericht über die Sünder zu halten.
Seine Ernte an Strafgeldern war eine
sehr ergiebige und betrug gegen <260;
die Herbergsmütter mußten durchschnitt-
lich »25, die Dirnen und deren Galane

»S G Person zahlen. Eine zahlreiche
neugierige Menschenmenge hatte sich
außerhalb dem Stationshause ange-
sammelt und die Gefangenen mußten
sämmtlich Revue vor derselben Passiren.

Die Ursache der Grubenkata-
strophe aus der Zeche ?Hibernia" itt
nun aufgeklärt. Sie ist, wie der
?Rhein, Westph. Zeitung" geschrieben
wird, durch das verbotswidrige Schießen
eines Bergmannes erfolgt. Dieser
Bergmann war davor gewarnt worden,
den Schuß loszubrennen, bevor der
Aufsichtshauer oder der Steiger zuge-
gen wäre, sagte jedoch zu seinen Käme- >
raden, dies dauere ihm zu lange, bis
dahin wäre der Pulverdampf längst
verzogen. Er entzündete den Schuß, >
und das entsetzliche Unglück trat ein;
er hat selbst drei Tag« in den größten
Schmerzen g«leg«n, bis d«r Tod ihn ,
von seinen Qualen erlöste.

Wayne Eounty.
In der Umgegend von Starrucca

hat man wieder mit Kohlenbohrungen
begonnen und scheint von den besten
Hoffnungen beseelt.

Die Prohibitionisten unser«?
CountieS gedenken dies« Woche einen
großen Anlauf gegen die Gewährung
von Lizensen zu nehmen.

Philip Krauß und Frau von Haw-ley kehrten letzte Woche in einem Ge-
fährt von Honesdale heimwärts und
wurden nahe Barker'S Brücke vom
Weg« in daS 20 Fuß tiefe Bett des Ca-
nalS geschleudert. Es ist wunderbar,
daß weder Menschen noch Pferd Scha-
den erlitten.

HoncSdalr. ?Die Herren von dem
Scrantoner Skatclub, welche am Sonn-
tag mit der Absicht hier waren, den
hiesigen Club ?auszulegen", sind mit
einem blauen Äuge heimgeschickt wor-
den ; doch hoffen wir in aller Freund-
schaft, daß sie das nächste Mal mehr
Glück haben. ?300,000 Tonnen Kohlenliegen an den hiesigen Docks.?Der
Stadtrath gedenkt auf der kürzlich an-
gekauften Baulot im Centrum der Stadt
eine Stadlhalle zu errichten. Sie sollaus Steinen und Backsteinen erbaut
und dreistöckig werden.

WilkeSbarre Staebrichteu.
Das Listemann Quartett wird

hier am 2S. März ein Conzert geben.
Die Wilkesbarre Fair Association

scheint nun doch zu Stande zu kommen
und wird auch Erfolg haben, wenn sie
einen Ausstellungsgrund auf dieser
Seite einrichtet.

Fred. Heitzmann, ein Tochter-
mann von John Räder, starb letzten
Mittwoch in der Wohnung des letzte-
ren an Northamptonstraße im Alter
von etwa 3l Jahren. Er hinterläßt
eine Frau und zwei Geschwister hier.

Ein Fuhrmann fand am Samstag
zwischen einem Hausen Holz an Neß-
straße eine Kiste, die mit einem schwe-
ren Gegenstand gefüllt schien. Beim
Oeffnen fand er, daß sie die völlig ent-
wickelte Leiche eines neugeborenen Kin-
des enthielt, welche auf Kosten der Ar-
menbehörde begraben wurde.

Vor einiger Zeit hatten die County
Auditoren gegen Luzerne County ein
Verfahren eingeleitet, um zu entschei-
den, ob ihr Salair ?600 per Jahr oder
<3 per Tag sei. Die Sache wurde
letzt« Woche vor Richter Rice verhan-
delt und derselbe entschied, daß die
Auditoren unter dem Gesetz von 1876
zu einem Salair von »500 berechtigt
seien. ES unterliegt keinem Zweifel,
daß die County Commissäre die Angele-
genheit dem Staatsobergericht zur end-
gültigen Entscheidung unterbreiten wer-
den.

> Wenn der Gouvernör keinen Auf-
schub bewilligt, so muß der Mörder

l George W. Moß am 26. ds. Mls.
baumeln, denn die Begnadigungsbe-
hörde hat eS abgelehnt, in seiner Ange-
legenheit etwas zu thun. Moß war
während des Krieges ein Mitglied des
Vierten Penns. Cavallerie Regts. und
avancirte durch Tapferkeit vom Gemei-
nen zum Capitän. Es sind hauptsäch-
lich ehemalige Kameraden, die sich für
ihn verwenden. Moß hatte bekanntlich
vor einem, Jahre seine Frau ermordet
und er wurde durch-das Zeugniß seiner
eigenen Kinder überführt.

Ein gewisser Fred. Kepner stahl
am Montag aus der Schublade von
Martin Rau, Ecke von Market und Ka-
nal Straßen, zwei Säckchen, welche

, 860 in Kleingeld enthielten. Sobald
z Rau seinen Verlust entdeckte, benachrich-
. tigte er die Polizei und man erfuhr,
, daß sich der Dieb per Bahn nach
> Scranton gewandt. Einer Depesche
. an die dortige Polizei folgte später De-
, tektiv Phillips und es gelang, den Kep-
, ner Nachmittags zu erwischen; von

- dem gestohlenen Gelde besaß er nur
noch S3S.

Feueralarm Stationen.
No. Aasten. Lokalität
t 2 Weston Mühle,
tlj vliff Werke.

16 Dickson Manufacturing To.
17 L. I 6C. So. Stahl Werke.
t 8 L. I. »S. «lte Roll Mühle.

35 Jackson Straße und Main Zloenue.

42 Dritte und gellow«

44 Straße.

55 Eedar Avenue und Pear Straße.
56 Scranton Stadl Werke.
6t Straße und Brom ley Ave.

74 Mark^Slraße^und^Nort
8t Brick und Oak Sttaßen.
82 Bloom und Market Straßen.

Irving Avenue und Ash «traße.
>23 D. V. kW. Fracht Haus.
124 West Market und Winona Straßen.

213 D. L. SW. Aarren Werkstätten.
Z2l D. L. »W. Maschinen Werke.

Kommt der Alarm von Aaste« 14, so wird
die Glocke zuerst ein« schlagen, dann paust-
ren und hieraus viermal anschlagen, nem-

wiedeVdott! Hn gleicher Weise werdln «lii -
Zahlen angegeben. <

GefchäftS-Anzetger.

? Bouton, Medikamente jeder
Art, Ecke AdamS Avenue und Pine Straße.

B .M cElintock, Sarg- und Brä-
berfchmuckung, 314 N, Washington Ave. un»am Eingang de« Forest Hill Friedhofe«.

Fr ed. Wagner, Druckarbeit jeder «rt,
in englischer und deutscher Sprache, 511 Lacka-
wvuuv Avenue, gegenüber dem Boston Store.

?- A otch m « »li.di» beliebten ?Alfons,"
und ?Big Ring" «igarren; alle Sorte» Ta-bak und Raucherartikel, KM Lackawanna A»e.

»ampf. un» «asser.L.ltun,,».
Milbing Srpert,

Ecke Wyoming Ave. und Linden Straße.
«r°c»t.« und Vro»l«»nen.

Bechtold, Brandow To., (Nach,folger von Beadle » Steely, II« Penn Ave.
Schl äg er und Teal. 24 LackawannaAve., da« berühmte White Sponge MehU

530 Lackawanna A'enu7 ° Delikatessen.

6 rank P. Christian. 205 LackawannaAvenue, Valle, Hau« «lock.

Westfette Anzeigen.

Wm. Troste!,
deutscher Metzger,

lIIS Jackson Straße,
liefert die feinsten Würste in Hyde Bark' un»

S°"in fciiche« und e,ngep«elle«
Fleisch, Rauchfleisch u. s, w.

John Thiel,
Kunden Schneider,

714 W. Lackawanna Ave.
Mit dem besten Vorrath von importirtem

un» einheimischem Tuche verbinde ich?e>nelangjährige Erfahrung al» Zuschneider Rur
die allerbeste Arbeit wird geliefert,

Frank Stetter, j?..

Hotel und Bäckerei,
Matnftraßr, Hyde Par», V«.
Warme und kalte Speisen find zu jeder ta-ge«jeli zu haben. Frische« Lager stet« anoaps, sowie Weine. Liquöre und Cigarren.
Die mit meinem Hotel verbundene Bäckerei

dorzügliche« Vackwirk und werden
alle «estellungen prompt und dillig besorgt.

Krank S !:'>er

Dem deutschen Publikum und meinen schwei-
,er gieunden erlaube ich mir hiermit aniuzei.gen, daß ich da« Hotel und Kosthau« des verst.

Herm. Weber, 414 N. Main Ave.,
übernommen habe. Ich werde nur die beste»Speisen, Getränke und Sigarren halten'»-»
bemüht sein, durch reelle Bedienung allen ge-
rechten Anforderungen zu entsprechen.

Henr, von Weisenfluh.Mein Geschäft al» Schieferdecker führe
ich wie bisher fort.

E.

Robinjon'sBierbrauerei,Scranton,
Pa.

Es

wird

fortwährend
unser

Bestreben
sein,
ein

vorzügliches,

wohlschmeckendes
Fabrikat
iu

liefern
und

alle

Kunden
reell
zu

bedienen.

6has. Zang. F. Kapme»»r.

Zang S 5 Co.,
Dampf Bottling Werke,

12l Penn Avenue.

saparilla, SelterS-Wasser, Belfast Ginge»
Ale, Erad Apple Eider.

Lagerbier und Pvner in glaschen für de»
Hausgebrauch werden lastenfrei in'« Hau« g».
liefert. »S».lelrph°n No. 592.

I. Briegel,
Sngros- und Detail-Händler tu

Bleiweiß, Leinöl, Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide,

408 Sprucestraße, Scranton.

Kauft Uhren und Dia«a»te»
nach dem neuen Tonline Plan.

Sine echle goldene «lgin Uhr werth t«0.
für Pto, Diamantnadeln, Ringe etc., werth
»40, für »10.

Excelsior Watch So«,

ChaS. D. Neuffer.
Notariat-, Wechsel-

Dampfschissahrtgeschäft,
528 Lackawanna Avenue.

! KKZ A. Ducktvsrth.
Architekt.

Office im Coal Exchange G,bS»de.

Architri» und Superinleod»»« de« I»»l >z.
«ibaude« in «ilketvaiee.
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